
Kunst im Paradies

Passender kann man das, was am Wochenende (24./25.07.) in der Ringstraße 9 geboten
wurde, nicht umschreiben. Wie schon in den vergangenen Jahren lud Said Seyedi in den mit 
seinen Mobiles dekorierten offenen dschungel-ähnlichen Garten ein und die zahlreich 
erschienenen Kunstinteressierten bereuten ihr Kommen keineswegs. Die Auswahl der 
Künstler war breit gefächert. Melissa Cliff aus Schottland präsentierte alte Bücher in neuem 
Glanz. Ihre kunstvoll gefalteten Arbeiten waren ein echtes Schmuckstück. Fred Zubrodt und 
Stefan Leinweber bezauberten mit kunstvollem Schmuck und Skulpturen aus Edelhölzern, 
Metall und anderen Naturmaterialien. Bernd Brückner präsentierte die "Alte 
Goldschmiedekunst". Seine kleinen Kunstwerke aus Silber und alten exotischen Glasperlen 
verzückten die Besucher. Markus Stürmer zauberte mit seinen Bildern bunte Ruhepole in 
den kleinen verspielten Sitz-ecken. Entflammbare Schmiedekunst und unter dem 
Schmiedehammer erblühte Rosen zeigte Samy Vermeulen. Der Schriftsteller Norman 
Leibold las kleine Geschichten aus seinem Leben vor. Den musikalischen Rahmen 
gestalteten Samy und Norman mit einer außergewöhnlichen Performance. Ein Gläschen 
Sekt und die liebevoll zubereiteten Häppchen vervollständigten ein überaus gelungenes 
Event. Wahrlich ein paradiesischer Ort, um entspannt seine Zeit zu verbringen. 
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